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Nr. 17 « Sonntag den 24. Juni L8SS

PrivatsparÄesellschaft.
Aufnahme neuem Mitglieder .

Sonntag den 24 . d. M- , Nachmittags von 3 »S 5 Uhr , findet wieder eine Aufnahme neuer Mit¬
glieder statt . !

Diejenigen , welche der Gesellschaft beizutreten wünschen , werden eingeladen , sich zur genannten Zeit
im Lokale der Privalsparkasse , Eck der Langen- und Ktsernenstraße Nr. 1 im untern Stock , einzufinden.

Volljährige dahier wohnende Personen müssen sinkst , für Minderjährige deren Eltern , Pfleger resp .
Fürsorger , und für Abwesende ständig hier wohnende Stqllvertreter erscheinen.

Bei der Aufnahme können gleich baare Einlagen ! bis zu 60 fl . für je ein eintretendes Mitglied gemachtwerden. Die monatlichen Einlagen , zu denen man sich verpflichtet, betragen
'
mindestens 30 kr . und höch¬

stens 10 fl.
Die Einlagen könnew"ganz oder theilweise jeden/Mittwoch Nachmittag von 3 bis 5 Uhr zurückgezogenwerden , oder es kann ein verzinsliches Anleihen daraus bei der Kaffe jeder Zeit gemacht und derselben wieder

zurückbezahlt werden.
Man bittet , zur Kasse nur gröberes gezähltes i Held mitbringen zu wollen.

Karlsruhe , den 14 . Juni 1855. „Der Derwjaltnngsrath .

Allgemeine Versorgungs Anstalt im Großheezogthnm Baden . / /
Bekanntmachung .

In Gemäßheit des § . 116 der Statuten benachrichtigen wir die Mitglieder der diesseitigen Anstalt, daßdie für das Jahr 1855 zu zahlenden Renten und Dividenden von einer vollen Einlage ä 200 fl. in folgendenBeträgen bestehen :

Jahrcs-
Gesellschaft

Betrag der Rente «! «nd Dividenden für Klasse

i. ii. III . IVa. » d . IVc. Vs . Vb . VI ». VI b.
fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl/ kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr.

1835 7 36 7 52 8 30 15 38 L3 44 27 48 53 22 114 6 218 541836 7 24 7 51 8 41 13 2 L6 44 19 33 24 30 63 22 132 40 3001837 7 16 7 35 8 26 13 5 <18 — 35 52 35 52 67 36 270 24 - --
1838, 7 11 7 28 8 7 11 31 < 15 6 17 9 22 13 59 9 59 9 236 36 !1839 7 9 7 13 8 2 / 11 13/ < 14 14/ 18 ?! 20 49/ 43 84/ 45 37 18228 '

Dividende — — — — — 22s — 32s / 6 47s 3 22j 1 39s 1 26 , — — _ —1840 7 8 7 17 7 41 8 29 / 12 45 19 44 19 44 43 5 43 5 115 581841 7 9 7 14 7 35 8 4 / 18 35 16 41 17 8 23 55 35 15 54 91842 7 9 ,7 10 7 35 7 55 ! 10 30 14 12 14 12 17 49 27 7 53 461843 7 5 7 9 7 13 7 7 11 29 11 59 11 59 13 3 17 25 42 271844 7 4 7 3 7 10 7 5 . 10 45 12 32j 12 36! 13 Li43 ,
19 39/ 31 20/Dividende — — — — — — — —/ — — 8 2s — 30j — — 55s 1 58,1845 7 3 7 3 7 4 . 7 7 4 10 54 11 31 14 27 23 30 26 34 >

1846 7 3 7 4 7 7 7 7 2 10 7 13 20 13 20 1320 1956 !1847 7 1 7 — 7 5 7 7 1 10 20 11 56 13 21 13 21 30 17 !
18" /. , 7 — 7 — 7 - 1 7 7 — 10 52, 11 53! 11 53, 16 1» 31 52Dividende — — — — — — — — — 1 51s 3 42s 1 - ! 3 92 3 20i1850 7 — 7 — 7 7 7 — 7 — 10 23 10 33 14 8 14 81851 7 — 7 7 — 7 7 — 7 — 8 59 9 49 16 1 16 111852 7 — 7 — 7 — 7 — 7 — 9 43 943 9 46 13 4 ^
1853 . - 7 — — 7 — 7 — 8 33 9,16 9

^
16 9 16

Die Zeit der Auszahlung wird späten veröffentlicht werden.

l
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6,524,636 fl. 52 kr.Der Aktivstand der Anstalt am Schluffe des Jahres 1853 war
woran Theil nahmen :

а) die Versorgungsanstalt mit 4,572,953 fl . 14 kr.
d) die Hinterlegungskasse mit . . . . 1,951,683 fl . 38 kr.

6,524,636
^

fl . 52 kr.
Am Schluffe des Jahres 1854 beträgt der Ak/ivstand . 6,469,556 fl. 50 kr.

Hieran nehmen Theil :
s) die Bersorgungsanstalt mit . . . . . 4,721,605 fl . 54 kr.
б ) die Hinterlegungskasse mit . . . I . . . 1,747,950 fl . 56 kr.

^
6,469,556 fl . 50 kr.

Es ergibt sich hiernach :
bei der Versorgungsanstalt eine Vermehrung von . 148,652 fl. 40 kr.

bei der Hinterlegungskasse eine Verminderung von . . . . . . . . 203,732 fl . 42 kr.

Diese Verminderung der Hinterlegungskasse speicht dafür , daß sich der öffentliche Credit in etwas gehoben ,
da viele Depositen zurück gezogen wurden , um dis Gelder den Staatsanlehen oder Privaten zuzuwenden .

Aus dem gedruckten Rechenschaftsbericht , welcher auf Verlangen bahier auf unserem Bureau und

auswärts von den Geschäftsfreunden abgegeben tsird , ist der Stand der Verwaltung in allen Theilen zu

ersehen .
Mit dem 1 . Februar l . I . ist die 20ste JahHsgesellschaft eröffnet worden , und wir laden zum Eintritt

in dieselbe ein .

Karlsruhe , den 15 . Juni 1855 -'

Verw ^ltungsrath .

Karlsruher Fruchtmarkt .
Am 20 . Juni 1855 wurden verkauft :

im Mittelpreis :
77 Mltr . Haber a 6 fl . 15 kr.

(eingestellt blieben 18 Mltr . Haber ) .
Kunstmehl Nr . 1 . 20 fl . 30 kr.
Schwingmehl Nr . 1 . . . . 18 fl. 45 kr.
Mehl in 3 Sorten . 16 fl . 45 kr.

per Malter oder 150 Pfund .

In der hiesigen Mehlhalle
blieben aufgestellt 56,631 H Mehl .
Eingeführt wurden vom 14 . bis
incl . 20 . Juni 1855 128,807 Ä Mehl .

185,438 Ä Mehl .
Davon verkauft 146,273 Ä Mehl .

Blieben aufgestellt 39,165 Ä Mehl .

sFahrnißversteigerung u. Gläubiger
Aufforderung.

Aus dem Nachlasse der verstorbenen Amalie ^

Guerillot von hier werden

Dienstag den 3 . Juli d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

in ihrer Behausung , Schlachthausstraße Nr . 3, gegen
Baarzahlung öffentlich versteigert , als :

Kleidungsstücke , Bettung , Weißzeug , Schrein¬
werk , Küchengeschirr , Holz und sonst verschie¬
dener Hausrath .

Zugleich werden die Gläubiger , welche eine For¬
derung zu machen haben , hiermit aufgefordert , solche
bei Notar Beck (Amalienstraße Nr . 1 ) sogleich an¬
zumelden , ansonst sie bei der Maffevertheilung un¬
berücksichtigt bleiben müstteNT

^

Karlsruhe ^ delr
" 22 . Juni 1855 .

^ - ^ "Großh . Stadtamtsrevisorat .
Gerhard .

eflt . Wehrle .

FahrrrißverfteLgerrlllg «nd
Glaubigerausrus .

Aus dem Nachlasse des verstorbenen Großherzogl .
Hoffchauspielers Wilhelm Vogel von hier werden

Mittwoch den 4 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

in seiner Wohnung , Karlsstraße Rr . 11 , gegen
Baarzahlung öffentlich versteigert , als :

Kleidungsstücke , Gold , Silber , Bettung , Schrein¬
werk und sonst verschiedener Hausrath .

Zugleich werden die Gläubiger , welche eine For
derung zu machen haben , hiemit aufgefordert , solche
bei Notar Beck , Amalienstraße Nr . 1 , sogleich
anzumelden , ansonst sie bei der Maffevertheilung
unberücksichtiget bleiben müßten .

Karlsruhe ^den 22 . Juni 1855 .
. - "

Großh . Stadtamtsrevisorat .

^
^

Gerhard .
vflt . I . Wörner .

Leihhaus - Pfänder - Versteigerung .
Montag den 2S . und Dienstag den

26 . Juni d . I . wird die Leihhaus - Pfänder-
Versteigerung fortgesetzt und zwar mit

Manns - und Frauenkleidern , Leib -,
Tisch - undÄettweistzeug re.

Karlsruhe ^ dett
"2l ^ Juni 1855 .

" Leihhaus -Verwqltung .
L . Werber . -

Wohnungsanträge und Gesuche «

Adlerstraße Nr . 34 ist ein Logis im dritten
Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche , Keller , zwei.

'

Mansardenzimmern , Antheil am Waschhaus -und
Gärtchen und sonstigen Bequemlichkeiten , auf den
23 . Oktober zu vermiet » » .



Durlacherthorstraße/Nr . 33 ist im untern
Stock , auf die Straße gehend , eine Wohnung von
einem Zimmer , Alkof , Küthe , Keller rc . zu ver -
miethen und auf den 23 . /Juli zu beziehen . Zu
erfragen im dritten Stock . /

l
"

Herrenstraße Nr . 25 sind im dritten Stock
I 2 möblirte Zimmer sogleich zu vermiethen .

Karls straße Nr . 37 sind im untern Srock
1 oder 2 Zimmer vornenherans mit oder ohne Bett
und Möbel sogleich oder auf , den 1 . Juli zu ver -
miethen . / >

Kasernenstraße Nr . H ist wegen Dienstver¬
setzung im Seitengebäude eint Mansardenwohnung ,
bestehend in 1 Zimmer , Alktf , Küche und Keller ,
sogleich oder auf den 23 . I , li zu vermiethen .

Langestraße Nr . 110 ist im Hintergebäude
eine freundliche Wohnung , b behend in 3 Zimmern ,
Küche , nebst Speicher , Kel er , Holzplatz und ge¬
meinschaftlichem ^ Wllschhau ^ sowie einem kleinen
Gärtchen , toqKlch oder auf i m 23 . Juli '

beziehbar ,
zu vermiethen . Näheres im Hause selbst bei Sig -
« rstnd A . Levis .

ist ein Logis sogleich
vermiethen , bestehend
, Küche , Keller und

I
4,

Langestraße Nr . 130
oder auf den 23 . Oktober zr
in 2 großen Zimmern , Alko
sonstigen Bequemlichkeiten .

Spitalstraße Nr . 50 , Idem Palais gegenüber ,
sind verschiedene möblirte 3 mmer zu vermiethen
und können sogleich bezogen verden .

Eck des Marktp ! itzes und der Langen¬
straße Nr . 135 ist auf den 23 . Oktober d . I . zu
vermiethen :

1 ) in dem Entresol eine freundliche Wohnung ,
bestehend in 5 Zimmern , wovon 4 auf den
Marktplatz gehen , einen Küche, zwei Speicher¬
kammern und zwei Kellerabtheilungen ;

2 ) im vierten Stock , ebenfalls nach dem Markt -
Mtze , zwei hübsche umnöblirte Zimmer .

^ Näheres ist daselbst im « ontor der Groos 'schen
Verlagsbuchhandlung zu erfragen .

Wohnung ;u ! vermiethen .
Kleine Herrenstraße Nu . 11 ist im Hintergebäude

ein Dachlogis zu vermiethen , bestehend in einem
Zimmer , Küche , Keller , nebst Holzplatz , und kann
sogleich oder auf den 33 . Juli bezogen werden .
Das Nähere alte Herrenstraße Nr . 5 .

Zimmer zesuch .
Es werden 3 Zimmei , wovon eines auf die

Straße geht , bald bezieht» r , im westlichen Stadt -
theile zu miethen gesucht . Adressen mit Preisangabe
beliebe man auf dem Kontor des Tagblattes abzu¬
geben . /

Vermischte Nachrichten .

( l ) fDienstantrag . ) /Ein Mädchen , das schön
nähen , waschen , putzen lind überhaupt allen häus¬
lichen Arbeiten vorstehen kanfi , findet auf Johanni
einen Dienst . Näheres / zu erfragen Ritterstraße
Nr . 14 im untern Sto

( 1) sDienstantrag ) Ei
Mädchen , welches gute Ae
und in allen häuslichen A
findet sogleich eine Stelle
Nr . 11 im zweiten Stock .

( l ) fDienstantrag .) E »
Dienst gesucht , welches gu

fleißiges , reinliches
znisse aufweisen kann
»eiten gut erfahren ist,
in der Amalienstraße

wird ein Mädchen in
nähen , kochen , putzen

und waschen kann . Naher/s Amalienstraße Nr .
im untern Stock .

( l ) fDienstantrag ) Ei/r gewandtes , reinliches
Mädchen findet als Kellne/in sogleich eine Stelle
Erbprinzenstraße Nr . 24 .

( 1) f Dienstgesuch . )
kochen , bügeln , waschen
beiten vorstehen kann , au
sucht einen Dienst und ka
erfragen im Kontor des

( 1 ) Dienstgesuch .) Ein gebildetes Mädchen ,
welches vorzüglich kochen , waschen , putzen , nähen ,
bügeln und besonders allen / häuslichen Arbeiten vor¬
stehen kann , wünscht bei einer Herrschaft eine Stelle
zu erhalten . Näheres zu/erfragen Waldhornstraße
Nr . 52 . /

n Mädchen , das gut
!nd allen häuslichen Ar -

gute Zeugnisse besitzt,
n sogleich eintreten .
gblattes

Kapital
Auf gute Verficherunc

leihen zu haben . Wo , z /
Tagblattes .

verleihen .
sind 600 fl. zum Aus
erfragen im Kontor des

/

er.

Lehrling
In mein Tuch - ui

kann ein gesitteter , mit
nissen versehene^ junger
eintreten .

Kgrls che , im Jun !

igesuch.
Modewaaren - Geschäft

>en nöthigen Schulkennt -
tann sogleich als Lehrling

1855 .
einrich Schnabel ,

am Marktplatz .

Verlorenes . /
Freitag ging von dir Glaßner ' schen Brauerei

"
/

'
bis an das Gasthaus znm wilden Mann ein gol- /
dener Uhrenschlüssel verloren . Wer denselben gefun - ,den und in genannter Brauerei abgibt , erhält eine
gute Belohnung . /

W - Gafthiof - Verkauf
oder Bervaehtung .

In einer größern Smdt im Mittelrheinkreis ist
ein Gasthof ersten Ranges mit eingerichteten Zim¬
mern und Speisesaal , Stallung , Remise , großem
Keller und Garten rc. unter sehr vortheilhaften Be¬
dingungen zu verkaufen / oder auf eine Reihe von
Jahren zu verpachten . / Wegen der großen Räum¬
lichkeiten eignet sich dies« Anwesen zu jeder beliebi¬
gen industriellen Unternehmung , welche damit in
Verbindung gebracht werden könnte , insbesondere
Bierbrauerei rc . DicDl Bestandgut kann in Bälde
abgetreten wM- en . Nähere Auskunft ertheilt auf
portofreie Anfragen das/öffentliche Commisslons - und
Geschäfts bureau von A . Schreiber , Kasernen¬
straße Nr . 7 .
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Privat - Bekanntmachungen .

Ganz vorzüglichen Chester -KLs, seinen
Ikomadoux -, Münster - , Eidamer - ( holl ),
Parmesan -, feinen Errrmenthaler-, frischen grü¬
nen Krauter -KäS^ -llesten Backsteinkäs , sowie

neue Mgl . Matjes - Häringe
empfiehlt billiger

C . Arleth .

Empfehlung
von 7

kölnischem Wasser
zum Waschen nach dem Bade .

Beim Beginne der Badezeit empfehle ich mein

selbst fabrizirtes kölnisches Wasser , welches
'

von dem

Königs Württemb . Medizinal - Collegium in Stutt - ^ "

gart geprüft und untadelhaft befunden , auch dessen

Verkauf im Großherzogthum Baden von der Großh .

bad . Sanitäts -Commission in Karlsruhe , und im

Königreiche Sachsen auf vorgelegte Proben geneh¬

migt worden .
Die gehaltvolle Aechtheit dieses Wassers beur¬

kundet sich auf das Unzweideutigste und verschafft

ihm überall Beifall ; wegen seines .angenehme «

feinen Parfüms ist es zur Reinigung verdorbener

Luft in Zimmern , sowie zum Waschen nach dem ^

Bade sehr zu empfehlen .

Heilbronn , den 6 . Mai 1855 .

Joh . Chr . Fochtenberger .
Unter Bezug an vorstehende Anzeige füge ich noch

bei , daß sich für Karlsruhe und die Umgegend

das einzige Depot von diesem Wasser bei mir be¬

findet , und m ganzen und halben Waschen billigst

abgegeben wird .
Karlsruhe , den 8 . Mai 1855 .

Conradin Haagel .

Aechte russische

Geflügel -Bouillon
empfiehlt C . Arleth .

Persisches Insektenpulver .
Von dem vielerprobten

gut bewahrten Mittel zur Ver

Flöhe , Schaben , Mo ten , Käfer re. habe
'

und verkaufe das Pa¬

ar Hofmann ,
ich eine Niederlage erhalten ,

quet ä 20 tk /

. Wilhe

und sich als vorzüglich

retbung der Wanzen ,

Karl -Fri « rrichstraße Nr . 17 .

§
Fenster-NSmeaur

in reicher und großer Auswahl sind heute einge -

lroffen , welche ich ihres billmen Preises wegen sehr

empfehle . /
W . Peter ,

Eck der Aähringtr - und Kronenstraße .

Kleine , ^ lebensgroße Gyps -Büste

Sr . K . H . des Vegenten Friedrich
3 4 fl ., und mit passender » Wandkonsol dazu .

mit vergoldetem Wappen zu 6 fl . 42 kr .

in scharfen Abgüssen zu erhalten im Atelier von

Anguss Mayerhnber ,
Bildhauer , -

Kronjnstraße Nr . 25 .

Neue englische 15 ^.^

find wieder eingetroffen bei

L S . Leon Söhne . ^
Für Vorhänge und Möbel

empfehle ich mein wohl assortirtes Lager von

Plüsch , Damast in einfacher und dop¬
pelter Breite ^^ Glanz - Cattune , glatte ,

brochirte Mv gestickte Mousseline u . s. w .

S . Model ,
vorderer Zirkel Nr . 20 .

Ich besorge das Reinigen , Herrichten und Fär¬

ben der Filz - , und Seidennüte , auch bei verstoßenem

ober » Rande das Einsetzen neuer Böden , sowie das

Waschen und Reparire » der Mechanikhüte unter

Zusicherung schneller un » billiger Bedienung .

Lo»is Keßler ,
neue Herrenstraße Nr . 26 ,

dem katholischen SchulhauS gegenüber .

Unterzeichneter empfichlt sich im Ausbügeln und

Repariren der Seidenhü « , sowie im Waschen und

Farben der Filzhüte ; auch werden bei ihm Uniforms¬

hüte nach der neuesten Facon verfertigt , und ver¬

spricht bei allen diesen «Artikeln eine prompte und

billige Bedienung . /

Heinrich / Basel , Hutmacher ,
Aährmgerstraße Nr . 35 .

Geschästs-MllpMung.
Der Unterzeichnete macht seinen geehrten Ge¬

schäftsfreunden und Gönnern , sowie einem löblichen

Publikum bekannt , daß 1er durch anhaltende Kränk¬

lichkeit und öftere Unterbrechung des Geschäfts sich

veranlaßt sah , einen jungen , gebildeten Mann und

Zögling aus seinem Geschäft als Verbündeter und

ch zu nehmen ,

isherige Zutrauen , bittet ec

mit dem Versprechen , pünkt -

edienung aller Aufträge im

ter Zusicherung der strengsten

Geschäftstheilhaber zu

Dankend für das

um Fortdauer desselbe

sicher und schneller

mechanischen Fach ,
Redlichkeit /

Beierthei den 22 . Zuni 1855 .

Waag , Mechaniker .
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In der Zähring « straße Nr . 55 , zunächst

der Zuber 'schen Goldfabrik , mnd in großer Auswahl
zu haben : Bouquets , Koufkranze , Bracelets von
12 kr. an und höher , wi « auch Wagenkranze von
1 fl . an . Ebendaselbst wirken alte Vasenblumen
wieder auf 's Schönste her - estellt.

Vorzügliches/ Lagerbier
von heute an bei

Christian Ochönthaler ,
zur Stad « Pforzheim .

Von heute an wird D '
hier verzapft , vorzüglicher

Cafetier Rai

senburger Lager -
bei

Kreuzstraße Nr . 3 .

Mühlbnrg .
Bleich - Emvfehlung.

Hiermit zeige ich ergebenst an , daß meine neu
angehende Wasch- und Bletchanstalt von heute an
eröffnet ist , wozu ich um jeneigten Zuspruch bitte.

I . Girnbel , nur Stadt Karlsruhe .

TanzbelnMgnng .
Bei Unterzeichnetem sindei Sonntag den 24 . Juni

Tanzbelustigung statt , wozm höflichst einladet
A . Mitzel , zum Augarten .

Mertmiin .
Bei Unterzeichnetem findtt heute Tanzbelustigung

statt , wozu höflichst einlade/
F . Reith / zum Stephanienbad.

Großheyogliches Hoflhcatcr
Sonntag den 24 . Junill IU . Quartal . 78 . Abonne¬

mentsvorstellung . Das Versprechen hinter '« »
Herd und Der Freiherr als Wildschütz .
Zwei Scenen aus den österreichischen Alpen , mit
National -Gefangen , von/A . Baumann ; Musik von
A. Stein . Loisl . Hr . Brulliot . Zum Beschluß :
Zum ersten Male : Ern ungarisches Diver¬
tissement . Arrangirs von Balletmeister Beauval .

Dienstag den 26 . Juni . III . Quartal . 79 . Abonne - ^
menisvorstellung . Die Waise von Lowood .
Schauspiel in zwei Abtheilungen und vier Akten,
mit freier Benützung des Romans Currer Bell , von
Charlotte Birch -Pfeiffer . Jane Eyre : Frl . Scher -
zer , vom Großherzoglichen Hostheater zu Darmstadt ,als letzte Gastrolle .

Witterungsbeobachtungen
im Großh . botanischen Garten .

22. Juni Thermorneler Barometer Wind Witterung

6 U. Morg. 27 « 11,5 " ' West ttüb
12 „ Mitt. - i- ii 27 « 11,5 -" Regen
S Abds . -f- 10 ' 27 « 11 " ' Küdwest

23. Zum
8 U. Murg. 4 - » t 27 « 10 " ' Südwest Rege »

» 2 „ Mitt . -f- uz 27 " 1 » " ' trüb
8 „ Abd». -l- " 27 " 1 « ' " Rege»

Lebens- , Pensions- und Leibrenten -Versicherungs-
Gesellschaft zu Halle a./S .

Der Unterzeichnete General -Agent der Gesellschaft für das Großherzogthmn Baden bringt
hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß » dieselbe die verschiedensten auf das menschliche Leben
Bezug habenden Versicherungs -Arten zu billigen Prämien und unter äußerst liberalen Bedin¬
gungen übernimmt , wovon hier nur die einfache Lebensversicherung , - ie ^Mnssieuer -
versicherung und Kinderversorgung , die Renten -, Pensions - und Sterbe -
kasie -Bersicherung hervorgehoben werdet^

Für Karlsruhe ist Herr Wilhelm Aoam daselbst zum Agenten ernannt und wird mit
Vergnügen jede gewünschte Auskunft ertheile « und Versicherungs -Anträge entgegennehmen .

Pforzheim » den 17 . Juni 1855 ./
K . G . Ungerer ,

General -Agent . ^
Auf vorstehendes Bezug nehmend , emf/fehle ich diese auf dem Prinzipe der G/Henseitigkeit

vorzüglich eingerichtete Gesellschaft dem geeorten Publikum auf 's Beste , und werde fftets bereit
sein , nähere Auskunft zu ertheilen , die nvthigen Papiere zu verabfolgen und Anträge selbst
zu vermitteln ^ I

. arlsruhe , den 18 . Juni 18y5 .

Wilhelm Adam ,
Spitalstraße Nr . 7 .
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Lokalvemnderimg .
Mein Geschäftslokal befindet sich von heute an im ehemaligen

Bierbrauer Küntzler 'schen Hanse, Eck - er Langen - und
Herrenstraße Nr . il - i , was ich hiermit empfehlend anzeige .

Joseph A . Ettlinger ,
Eilen - ) Messtng - und Stahl -Waaren -Handlung .

des

Karl Knie aus Wien.
Heute , Sonntag , drei große Vorstellungen .

Dieerstk
^

um 4 Uhr , die zweite um ^ 7 Uhr , die dritte um 8 Uhr .

Preise sind bekannt .
Ergebenst ladet ein

Karl Knie , Direktor.
Karlsruher

Tonntag den 2t . Juni :
* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgen - von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Aus¬
stellung :

Oelgemälde :
3 Gemälde , von Hofmaler Grund in Baden .

Aquarelle :
Der Sängerstreit auf der Wartburg , von M . v . Schwindt .
— Rom , von Lindemann -Fromuzel in Paris . — Der Tempel
von Segest . — 7 Studien von dem verstorbenen Hofmaler
E . Fries .

Lithographien :
100 Blatt , von A. Calame .

Kunst - Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden Mor¬

gens von 10 — 1 Uhr :
Großh . Hoftheatcr : „ Das Versprechen hintcr 'm Herd " . Hier¬

aus : „ Der Freiherr als Wildschütz" , eine Scene aus den

österreichischen Alpen mit Nationalgcsängen , von A. Bau¬
mann ; Musik von A . Stein . Loisl : Hr . Brulliot . Zum
Schluß : Divertissement .

Montag den 2g. :
* Im Großh . botanischen Garte » sind die Pflanzenhäu¬

ser dem Publikum geöffnet Morgens von 9 bis II Uhr und

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr .
* Großh . Naturalien -Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

Dienstag den 26 . :
Großh . Hoftheater : „ Die Waise von Lowood"

, Schauspiel

Wochenschau .
in 2 Abheilungen und 4 Akten , mit freier Benützung des
Romans Currer Bell , von Charlotte Birch -Pfeiffer . Jane
Eyre : Frl . Scherzer , als letzte Gastrolle .

Mittwoch den 27. :
* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens hon 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Ausstel »

lung wie Sonntag den 24 - Juni
Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 4 bis 5 Uhr.

Nachmittags , mit Einlaßkarten , welche auf dem Grvßherzvgl .
Hof -Forstamte Mittwoch Vormittag von 11 bis 12 Uhr
zu erhalten sind.

Donnerstag den 28. :
* Großh . Naturalien - Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .
Großh . Hoftheatcr ; Letzte Vorstellung vor den Ferien . Zum

ersten Male : „ Alceste"
, große Oper in 3 Akten mit Tänzen ,

von Ritter von Gluck.
Freitag den 29 . :

* Im Großh . botanischen Garten find die Pflanze » Häu¬
ser dem Publikum geöffnet Morgen - von 9 bi- 11 Uhr und

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr .
Zutritt zum Thurme des Großherzoglichcn SchlosseS

( bckangt durch anziehende Aussicht auf die Stadt und Um¬

gebung ) Nachmittags von 4 bis 6 Uhr .

Sonntag den i . Juli :
* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.
Kunst - Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden , Mor¬

gens von 10 bis 1 Uhr .

Auf dem Schießplätze im virqii « des Karl Knie aus Wien täglich zwei große Vorstellungen ; erste

um ß Uhr ( an Theatertagen Uhr ) , zweite um 8 Uhr .

Kunstausstellung für das Jahr 1855
vom 13 . bis incl . 28 . Juni

in dem vordem Lokale der Gesellschaft Eintracht .

Täglich dem Publikum geöffnet Morgens von 10 — 1 Uhr und Nachmittags von 2 — 6 Uhr ; an Sonntagen nur NackmittagS ;

— für Kunstvereinsmitgliedcr und für die Mitglieder der Gesellschaft Eintracht , sowie für Fremde von 9 — 10 Uhr an Werktagen

und von 9 — 1 Uhr Sonntags . _ _
^ Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh . Kunsthalle oder das Naturalien -Kabinet zu besichtigen wünschen, wenden sich

an den Diener ; jene, welche die Pflanzenhäuscr zu besuchen gedenken, an den Vorstand des Großh . botanischen Gartens .

^
Redigirt und gedruckt untcs Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller ' schen Hosbuchhandlung .
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